
 

Grundlagen des 
Evangeliums 

 
Arbeitsblatt

I 
 
 
Name: 
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Adresse: 

 
PLZ/Ort: 

 
 
A. Beantworten Sie bitte folgende Fragen: 

 
 1.  Was ist die erste geschichtliche Tatsache in der Bibel (1. Mose 1,1)? 
 
 
 
 2.  Wen hat uns Gott als Zeichen seiner Liebe gegeben (Johannes 3,16)? 
 
 
 
 3.  Was ist das ewige Leben (Johannes 17,3)? 
 
 
 
 4.  Wer ist für uns die Auferstehung und das Leben (Johannes 11,25)? 
 
 
 
 5.  Wer ist unser Fürsprecher beim Vater (1. Johannes 2,1)? 
 
 
 
 6.  Was ist Christus für unsere Sünden (1. Johannes 2,2)? 
 
 
 
 7.  Woran können wir die Liebe Christi für uns erkennen (1. Johannes 3,16)? 
 
 
 
 8.  Was ist eine Kraft Gottes, die alle selig macht, die daran glauben (Römer 1,16)? 
 
 
 
 9.  Was ist das Wort vom Kreuz denen, die verloren gehen (1. Korinther 1,18)? 
 
 
 
10.  Was ist das Kreuz für die, die selig werden (1. Korinther 1,18)? 
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11.  Auf was müssen wir achten, damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben (Hebräer 2,1)? 
 
 
 
12.  Was wird uns richten am Jüngsten Tag (Johannes 12,48)? 
 
 
 
13.  Warum gebietet Gott allen Menschen, Busse zu tun (Apostelgeschichte 17,30-31)? 
 
 
 
14.  Vor wessen Richterstuhl müssen wir alle offenbar werden (2. Korinther 5,10)? 
 
 
 
15.  Warum müssen wir alle vor diesem Richterstuhl offenbar werden (2. Korinther 5,10)? 
 
 
 
16.  Wonach werden die Toten gerichtet (Offenbarung 20,12)? 
 
 
 
17.  Was wird im Gegensatz zu Himmel und Erde nicht vergehen (Matthäus 24,35)? 
 
 
 
18.  Wessen Wort bleibt in Ewigkeit (1. Petrus 1,25)? 
 
 
 
19.  Welches grosse Erlebnis steht denen bevor, die in den Gräbern sind und die Stimme des 

Menschensohnes hören (Johannes 5,28-29)? 
 
 
 
20.  Welche menschlichen, irdischen Nöte werden uns im Himmel erspart sein (Offb. 21,4)? 
 
 

 
 
B. Beantworten Sie bitte folgende Fragen mit JA oder NEIN: 
 

 
1. Erhebt die Bibel Anspruch auf göttliche Herkunft? 

 
2. Predigte Paulus mit hohen Worten menschlicher Weisheit, um die Korinther durch 

seine Philosophie zu bekehren ( 1. Korinther 2,1)? 
 

3. Schrieb Paulus an die Galater und erklärte er ihnen, dass sein Evangelium von 
Menschen sei (Galater 1,11-12)? 

 
4. Lehrt uns Petrus, dass die Weissagung in der Schrift von Gott durch den Heiligen 

Geist herrühren (2. Petrus 1,20-21)? 
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5. Berichten die Apostel von den Wundern und der Auferstehung Christi, ohne wirklich 
selbst daran zu glauben? 

 
6. Konnten die Israeliten die Lehre Gottes nach ihrem Belieben verändern (5. Mose 

4,2)? 
 

7. Wurde der von Christus verheissene Heilige Geist jemals den Jüngern gegeben 
(Apostelgeschichte 2,1-4)? 

 

8. Sind sich die Apostel einig gewesen, dass die Schrift vollkommen ist? 
 

9. Geben uns die letzten Worte der Offenbarung des Johannes die Berechtigung, der 
Lehre des Herrn unsere Ansichten hinzuzufügen (Offenbarung 22,18-19)? 

 
 
C. Zusätzliche Fragen (freiwillig): 
 

1. Warum glauben Sie, dass die Bibel Gottes Wort ist? (Nicht nach der Lektion, sondern nach 
eigener Meinung eventuell auf einem zusätzlichen Blatt beantworten). 

 

 

2. Welche von den untenstehenden Faktoren haben Ihren Glauben am meisten beeinflusst? 
(Nach Gewichtigkeit nummerieren). 

 
Die kirchliche Auslegung (Predigt). 

 
Der Glaube der Eltern. 

 
Das Lesen der Bibel. 

 
Ein persönliches religiöses Erlebnis. 

 
Der Religionsunterricht in der Schule. 

 
Ein guter Freund. 

 

3. Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


